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Michel aus Lönneberga 
Macht Ferien in Sindelburg

Michel fährt das erste Mal auf Urlaub. In Sindelburg trifft er zu-

fällig 52 Kinder, 14 Betreuer und Betreuerinnen und 7 Köche 

und Köchinnen. Das gefällt ihm richtig gut! Die folgenden Sei-

ten sollen Michel mittels Fotos und Geschichten an die tolle 

Zeit in Sindelburg erinnern. 

 

EINE WOCHE VOLLER SpaSS

Bereits zu Beginn der Woche stellt Michel seine Tollpatschigkeit 

unter Beweis, da er seinem Vater den Knödelteig über den Kopf 

leert. Am nächsten Tag spielt das Ferkelchen aufgrund einge-

legter Ribisel verrückt. Es klettert sogar auf Bäume, wie ein Äff-

chen. Mitte der Woche verteilt Michel viele Küsse für das Ge-

burtstagskind Miriam aus reiner Güte. In Smaland ist die Hölle 

los, die Stadt erblüht mithilfe der Kinder wirtschaftlich und po-

litisch. Ein Bürgermeister wird gewählt, Geschäfte eröffnet, Ver-

brechen geahndet und die Freizeit wird mit Friseurbesuchen 

und Massagen versüßt. 
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Gruppe ida stellt sich vor ...

Bestehend aus 11 Kindern im Alter von sieben bis acht Jahren und zwei supercoolen Betreuerin-

nen rocken wir das Jungscharlager. Zusammen erleben wir viele coole und aufregende Dinge. 

Neben dem Häuschen bauen im Wald für die Wichtel haben wir Spiele gespielt und den Wald er-

forscht. Außerdem haben wir richtig gut gelungene Löffelpuppen gebastelt und den Ort Wallsee 

unsicher gemacht. Gesund und munter haben wir das Gipsen versucht und den Donaualtarm 

besucht. Das Wetter war immer auf unserer Seite, auch das Essen haben wir immer genossen. 

Gruppe Ida
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GRUPPE MICHEL

Wir, die Gruppe Michel fanden das heurige Jungscharlager…

	 … beim Schwimmen cool

	 … beim Wandern anstrengend

	 … bei der Spielestadt lustig

	 … beim Gute-Nacht-Geschichten Lesen spannend

	 … alles in allem voi cool!

Gruppe Michel
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Gruppe Krösa-Maja

Von der Gruppe Krösa-Maja heißen die Betreuer Jakob und Niklas. Die Gruppe ist sehr witzig. 

Manchmal sind die Kinder ein wenig frech aber eigentlich ganz nett. Niklas und Jakob machen 

das richtig toll, auch wenn mal etwas nicht so klappt, dann machen sie einfach Spaß daraus. Das 

findet jedes Kind der Gruppe Krösa-Maja super. 

Gruppe  Krösa-Maja
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Gruppe Anton Svensson

Die vergangene Woche war für uns, die Kinder, sowie auch für die Betreuer eine wunderbare 

Zeit. Wir hatten viel Spaß, auch wenn uns das Programm manchmal forderte. Wieder einmal 

wurden wir von der Küche glänzend versorgt, auch für die Vegetarier war gesorgt. In unserer 

Freizeit konnten wir auf die Bäume des Pfarrers klettern, dem auch das Anwesen gehört. Auch 

wenn die Nächte nicht immer ruhig waren, gingen wir immer mehr oder weniger frisch zum 

Morgensport. Die stets motivierten Betreuer organisierten alles für uns und hielten selbst un-

sere trotzigsten Phasen aus. Die Stimmung war immer aufgedreht, auch in der Siesta und trotz-

dem hallte immer „One more time“ laut über das Grundstück. Es war für uns alle eine wunderba-

re Woche, auch wenn es für manche das letzte Mal war.

Gruppe Anton



7

Gruppe Alfred

Die Betreuer in unserer Gruppe sind Lukas und Simon und die Kinder heißen: Hanna, Magdale-

na, Simon, Elisabeth, Marco, Elias, Sebastian, Marie und Franziska. 

In unserer Gruppe werden viele coole Spiele gespielt. Die Betreuer sind lustig und nett, genauso 

wie die Kinder. Natürlichen finden wir viele neue Freunde. Wir sind auch schon in die Stadt ge-

wandert und haben uns viele neue Dinge gekauft. Am Dienstag sind wir zur Donau gewandert 

und dort waren wir zwei Stunden. Wir freuen uns schon auf die Spielestadt am Donnerstag. Am 

Samstag fahren wir wieder nach Hause. Das Jungscharlager war eine schöne Zeit. 

Gruppe Alfred



Die Småland-Zeitung
Hast du Geschichten und so, komm doch einfach zur Zeitung und Co!

Sensationelle Wahl in Lönneberga!

Die Småland-Zeitung (SZ) war direkt und exklusiv bei 

der Bürgermeisterwahl dabei. Die KandidatInnen, Sven 

vom Eigenbergerhof, Paulina vom Schapflhof, Elena vom 

Scharingerhof hielten mitreißende Reden. Svens Wahl-

versprechen waren überzeugend, eine einfache Mehr-

heit der Stimmen ging an ihn. Wir von der SZ gratulieren 

Sven zum Sieg und Paulina und Elena zu einem großarti-

gen Wahlkampf.

Es gibt in Lönneberga ein brandneues Tanzstudio!

Du liebst es, das Tanzbein zu schwingen? Du liebst Hip Hop und einfach Musik? Dann geh doch 

einfach zum Tanzstudio von Simon und Sebastian und lerne endlich tanzen. 

Johanna vom Bauerhof

Banküberfall

Vizebürgermeister raubt Bank mit Tim B., Elias R. und Emil K. aus. Bei der Verhandlung beken-

nen sich die Angeklagten schuldig, die Bank überfallen zu haben. Elias bekommt 200 Kronen 

Schweigegeld (anonyme Quellen berichten von 1200 Kronen). 

Eilmeldungen

Beamten-Clara berichtet der SZ, dass der Stadtbekannte Emil vom Knollhof zehn Minuten zu 

früh aus der Schicht verschwunden ist. Was für ein Faulpelz!

Zeitungsdruck wegen Drucker-Tonerausfall eingestellt! Die SZ ist daher auf ein handschriftli-

ches Format umgestiegen. 



Umfragen

Finden Sie Bürgermeister Sven gut?			   Sind Sie gerade verliebt?

Ja 27 – Nein 13 (40 Befragte)				    Ja 14 – Nein 26 (40 Befragte)

Werbeeinschaltungen

Das neue Massagestudio eröffnet

Die Massagen vom neu eröffneten Massagestudio im Burschentrakt sind nach Aussagen eines 

Zeugen sehr gut. Es gibt viele Möglichkeiten, sich massieren zu lassen. Wie zum Beispiel: Fuß-

massage und Rückenmassage.

Katharina vom Gubohof

Beauty-Christi

Beauty-Wunder! Hattet ihr immer schon ein-

mal den Wunsch, einfach mal ganz anders 

auszusehen? Dann besucht die bezaubernde 

Beauty-Christi!

Wasser Marsch 

Eine große Wasserschlacht mit dem Bürger-

meister und dem Vize. Eine sehr lustige Partie. 

Ich sag nur: „Spaß ohne Ende. Kommt und macht 

mit! Lasst euch den Spaß nicht entgehen!“ 

Das Beste zum Schluss: 
Die Mitarbeiterinnen des Monats beim AMS
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FOTO-HIGHLIGHTS
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Wir sagen DANKE

Gemeinsam blicken wir auf eine abenteuerreiche, intensive und sommerliche Woche in Sindel-

burg zurück. Michel hat seinen Urlaub sehr genossen, da ihm kein einziges Mal langweilig ge-

worden ist. In jeder einzelnen Gruppe hat Michel viele unterschiedliche Dinge gebastelt und 

erlebt, wobei der Badespaß im Donaualtarm natürlich nicht fehlen durfte. 

An dieser Stelle bedanken wir uns für das Engagement der Betreuer und Betreuerinnen und der 

Köche und Köchinnen, die diese Woche erst möglich gemacht haben! Ebenfalls möchten wir 

uns für die großzügigen Spenden der Eferdinger Gemüsebauern bedanken! 

Wir freuen uns auf das Jungscharlager im nächsten Jahr!  

Euer Jungscharteam 2018

SEI DABEI VOM 11. BIS 17. AUGUST 2019 IM KIM-ZENTRUM WEIBERN!!!



SEI DABEI VOM 
11. BIS 17. AUGUST 2019 

IM KIM-ZENTRUM WEIBERN


